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Sta nd zum 1. Bauabschnitt straßen-
begleitender Radweg Fährdorf - Kirchdorf

OSTSEEBAD INSEL POEL I 6. f ahrgang Preis 1,00 € l.August 2006

öffentliche
Gem ei ndevertrete rs itz u n g

zr. August zooS

r9.oo Uhr
Gemeinde-Zentrum 13

. Kirchdorf

Am 26. Juni 2006 um 9.00 Uhr fand die Bau-
anlautberatung zum Radwegebau Fährdorf
- Kirchdorf statt. Nach den eegenwärti_gen Er-
kenntnissen haben die Bürger und die Touristen
voraussichtlich ab Oktober 2006 die Möglich-
keit. parallel zur Landesstraße l2l imAnschluss
an den vorhandenen Radweg in Fährdorf nach
Kirchdorf zu gelangen.
Durch das hohe Verkehrsaufkommen auf der
Landesstraße L l2l und den immer mehr zu-
nehmenden Fahrradtourismus wird durch den
Radweg ein geordnetes Miteinander und der
Abbau eines erheblichen Gefahrenpotenzials
geschaffen.
Begleitend zum Radweg wird gegenwärtig ein
Leenohr für die Aufnahme von Glasfaserkabeln
der TELEKOM verlegt. Damit soll die Voraus-
setzung für einen DSL-Anschluss (schnelles In-

temet) geschaf-fbn werden, für welches noch im
Jahr 2006 eine Inbetriebnahme vor-eesehen ist.
Nach Fertigstellung des Wegeunterbaues wird
Ende Juli 2006, je nach Wetterlage, die Asphalt-
tragschicht auf dem überwiegenden Teil des
Radweges Fährdorf - Kirchdorf auf_eetragen.
Eine Befahrung bzw. ein Betreten des Radweges
ist dann jedoch noch strengstens untersagt.
Im Bereich des Wohnhauses der Familie Wenger
in Niendorf wird der Radweg zwischen den Bäu-
men und dem Grundstück vorbei-eeführt. Nach
Saisonende im September 2006 kommt es in der
Ortslage Fährdorf zu einer halbseitigen Straßen-
sperrun_s wegen der notwendigen Verschiebung
des Straßenkörpers in Richtung Parkplatz. Der-
zeit noch in der Planun-e ist die Anbindung von
Fährdorf-Hof zum gegenüberliegenden Radweg.

Gabriele Richrer. I . stelly Blirgernteisterin

\

Neue Zuständigkeiten ab dem r. August 2c,c,6
In Bezug auf meinen Artikel im ,,Poeler Inselblatt" Monat Juli 2006 zu der Aul-eabenübertragun_u
nach dem Veru'altun,estrodernisierungsgesetz M-V ab der-n l. Ausust 2006 ist anzunterken, dass die
Aufuabenaufieilung an die einzelnerr Mitarbeiter von der Bürgermeisterin noch nicht abschließend
vorsenonlmen wurde. Die Bekanntgabe der personellen Zustäncligkeit ist daher gegenwürrig nicht
ntöglich. Gubriclt' Richtcr. l . stellt. Biirgcrntiisterin
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- Am 26.06.2006 war Baubeginn für den

Radweg Fährdorf-Kirchdorf, Bauende ist für
Oktober 2006 vorgesehen.

- Mit Schreiben vom 29.06.2006 wurde uns der
genehmigte Schulentwicklungsplan für den

Zeitraum 2006-201I vom Landkreis NWM
zugesandt. Für die Gemeinde Insel Poel als

Schulträger ergibt sich aus dem genehmigten

Schulentwicklungsplan 2006 - 201 I folgen-
de Einzelentscheidung: bis zum 31.07.2011
bleibt die Regionale Schule mit Grundschule
Kirchdorf unter Beachtung der Planungs-
grundsätze der Schulentwicklungsplanungs-
verordnun-{ erhalten.

- In einer Zusammenkunft mit dem Landesju-
gendamt wurde das Problem Kindertagesstät-
te besprochen. Wir werden zukünfti-e die Be-
triebserlaubnis auf unbestimmte Zeit für un-
sere 3 Häuser einzeln erhalten. Damit wird es

zukünftig bei der Entgeltverhandlung leichter.

Das ,,Kückennest" hat Bestandsschutz und

behält ihn, auch wenn -eeringe Veränderungen
getätigt werden. Der Hort wird beibehalten.
Dem Landesjugendamt wurden die Vorstel-
lungen zum Umbau Jugendclub präsentiert

- hierzu gibt es keine Bedenken. Sollte die
Planung fertig sein, wird sie dem Landesju-
gendamt noch einmal vorgelegt.

- Nach einer langen Bauphase wird nun endlich
das,,INSELMUSEUM" wiedereröffnet. Die
offizielle Feierstunde findet am Samstag, dem
19. August 2006, um I 1.00 Uhr statt.

- Am 06.07.2006 hatten wir hier im Hause noch-
mals rnit den Tirnmendorlem eine Beratung.
Der Inhalt war. zwischen Fa. Plath und den

dortigen Anliegem gemeinsam nach Lösungen
zu suchen, um die Ordnung und Sicherheit her-
zustellen. Es wurde eine Lösung gefunden.

- Herr Fiedler vom Staatlichen Amt für Umwelt
und Natur. Schwerin war in unserem Hause

letzte Woche. es wurde nochmals über das

Programm FFH und Mana-eement Wismar-
bucht gesprochen.

- Am Samstag, dem 08.07.2006. war ich in der

Sporthalle bei 29 Schülern zur Zeugnisaus-ea-

be. Der überwiegende Teil der Abgänger hat

eine Lehrstelle.

- Am 12.07.2006 war ich zu einer Beratung der
Leitenden Verwaltungsbeamten und Bürger-
meister im Arnt Klützer Winkel zum Thema
Verwal tun g smode rn i s i erun-q.

- Am letzten Donnerstag waren Herr Glaue
und Herr Blaut zu einer Beratung zu unserer
Sagenstraße auf Poel. Hier konnten schon
eini-ee Punkte festgelegt werden. Auch über
die Tafeln zum Reetmoor wurde -eesprochen,
es fehlen uns noch 5 Abnehmer für die Tafeln
längs des Reetmoors.

S c h örle I dt, B ii rge rnte i ste ri tt

Vogelschutz kontra Surfen ?

Spätestens seit dem Ausbruch der Vogelgrippe
ist die Wismarbucht als besonderes Gebiet für
die Vogelwelt bekannt. Die Zugvögel rasten

hier auf ihrem Früh.lahrs- und Herbstzug und

zahlreiche Meeresvo-eelarten brüten hier. Die
Wismarbucht ist deshalb von überregionaler Be-
deutung und al s europäisches Vogelschutz-eebiet

deklariert worden.
Durch das Umweltnrinisterium des Landes wer-
den bestimmte Bereiche del Wisrnarbucht als

besonders sensibel eingeschätzt. Um die was-

sersportlichen Aktivitäten (Surfen u. a.) und die

notwendigen Maßnahmen für den Schutz der

Vögel in Einklang zu bringen, wurde eine frei-
willige Vereinbarung zur Meidung bestimmter
Gebiete zwischen der Naturschutzbehörde und

den Wassersportverbärrden der Region getrof-
fen. Für die Surfer bedeutet dies, dass bestimmte
Gewässer um Poel. wie die westliche Kirchsee,
der Breitlin-e und der Bereich um den Langen-
werder weit-sehend gemieden werden sollen.
Das Surfen und Kitesurf'en ist in den Berei-

chen südliches Salzhaff bei Pepelow, nördliche
Redentiner Bucht und südliche Wohlenberger
Wiek erlaubt. Darüber hinaus ist der Seebereich
vom Schwarzen Busch bis Timmendorfer Hafen
im Sommerhalbjahr für den Vogelschutz als

nicht besonders sensibel einzuschätzen. Auch in
diesem Bereich und Zeitraurn widerspricht das

Surt'en und Kitesurfen nicht der Naturschutz-
vereinbarung.

Gubriala Riclttcr. I . stcllv. Biir',qernreisteritt

v (./

[:II1 NSG Befahr€n v6öot6n

65""x',rtlwli:i'#,i,ii:ffJlrn'"n'
7/l enpfi^dlich (md4lichst meidon)
Efrgg s6hr empfindlich (auf jeden Fall mo,don)

' Kila- und Wid6ud€n nur in dgn 6u!Fwi€6€n6n Gebisten
' ih (sohr) emp0ndllch.n Qbiobn ( alebl6ingr0n& Bru! ud/oder MEo$,pBee) brys
'Was8odbten von 5h in &r äu&En Euchl 6rnblt6n, t€in Anland6n an&r lisF)
'W.ß.6di6t n v6n 3h a2m im Säl*il in &r inn6r6n Euchl alnh.lbn bndcrmß F6hrd
'wa33sd6Gn von lh rn @r ru&En EUcil 6hmEn, *€!n An6nd6n an@r usF)
'w.Esodiotso von 3m (2m im Saher0 in er inno.6n Bucht 6lnhalbn, bngEam8 F6hrs (flü. 3tN)
.um An*srphE und zurock

l

(Projekigruppe Wismarbuchl, 20.06.2005
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Auszug aus dem Landeswahlgesetzfür das
La nd Mecklen bu rg-Vorpom mern

in der Fassung der Bekanntmachung vom 4. lanua r 2oo2

$ rz Ehrenämter

t I ) die Beisitzer cler Wahlausschiisse uncl die Mit-
glieder der Wahlvorstlinde iiben ihre Tütigkeit
clrrcrrarntlich lus. Zur Übelrrrhrne clicses Elr-
reniurtes ist jeder Wahlberechti_!:te verpl'l ichtet.
Das Ehrenanrt clarf nul aus wichtigem Crund
abgelehnl wcrden.

(l) Die Übernahnt einerehrenanrtlichenTlitigkeit
nach Abs. I clürf'en insbesondere ablehrren:

I. Mitslic-cler cles Europiiischen Parlanrents. cles

Deutschen Bunclestages. des Landtaqes sowie
dcr BurrJcs- otlel Landesrcuierung.

l. Beschriftiste inr öftentlichen Dienst. die artrt-
lich mit denr Vollzug der Wahl odcr rnir der
Aufrechterhaltung der öftentlichen Ruhe und
Sicherheit beautiragt sind.

-1. Wahlberechtigte, die wenigstens 66 Jahre alt
sind.

:1. Wahlberechtigte, die glaubhafi machen, dass ih-
nen die Fürsorge f ür ihre Farlilie die Ausübung
des Ar.ntes in besonderem Ma[3e erschwert.

5. Wahlberechtigte, die glaubhafi machen. dass
sie aus dringenden Gründen oder durch Krank-
heit oder Gebrechen gehindert sind. das Antt
ordnungsgentäf3 zu führen.

$ 49 Ordnungswidrigkeiten

( l) Ordnun,sswidrig handelt, wer
l. entgegen $ l2 ohne wichtigen Grund ein Eh-

renamt ablehnt oder sich ohne genügende
Entschuldigung den Pflichten eines solchen
Ehrenamtes entzieht oder

2. entgegen $ 32 Abs. 2 Ergebnisse von Wähler-
betiagungen nach der Stimmabgabe über den
Inhalt der Wahlentscheidung vor Ablauf der
Wahlzeit veröffentl icht.

(2) Die Orclnunrswidrigkeit nach Abs. I Nr. I

kann rnit eincr Celclbufie bis zu -5(X) €. dic
Ordnungsu idngkeit nach Abs. I Nr. 2 ntit einer
CeldbulSc bis zu 5000 € geahnclet werden.

(3) Verwaltun_ssbehijrcle inr Sinrre dcs g 36 Abs. I

Nr. 1 cles Cc'sc'tzes iiber clie Orclnungswiclri_r:-
keiten ist

l. bei Ordnungsu idrigkeiten nach Abs. I Nr. I

a) der Landcswahlleiter. uenn ein Wahl-
berechtister das Antt eines Beisitzels irn
Landeswah l ausschuss.

b) cler Kreiswahllciter. u,enn ein Wahlberech-
tigter das Antt ernes Wrhlvorstehers. eincs
stcllvertretenden Wahlvorstcht-rs oder ei-
nes Beisitzers int Wahlvorstand odcr int
Kreiswahlausschuss unbcrechtigt ablehnt
oder sich ohne genüsende Entschuldi-
lung der Pflichten e.ines solchen Amtes
entzieht.

2. bei Ordnun_sswidrickeiten nach Abs. I Nr. 2

der Landesvn'ahl leiter.

Wahlbekanntmachung -
Landtagswahl am V.og.2oo6

Auf'forclerung an die Parteien zur Unterbreitung
von Vorschlägen für die Besetzung der Wahlvor-
stände.
Anr Sonnta-s. dem 17.09.2006. wird die Landta-ss-
wahl durchgeführt. Für die Besetzung der Wahl-
vorstände im Wahlbereich der Gemeinde lnsel Poel
werden ca. 2-l Büreerinnen und Bürger benötigt,
denen diese vererntwortungsvolle ehrenamtliche
Tätigkeit übertragen werden kann. Die rechtlichen
Rahmenbedingungen hierfür sind ini Landeswahl-
gesetz festgelegt, die aufdieser Seite auszugsweise
abgedruckt sind.

Gemiiß $ l0 Lanclcswahlgesetz in Verbinduns rnit
s\'l Lancleswahlolcinuns lbrdere ich die Partcien auf.
bis spätcstens 22. August 2(X)6 Wahlberechtigte als
Mitgliecler ltir die Tiiti.qkeit in den Wahlvorstrinclen
cler Gerneinde Inscl Poel vorzuschlagen. Gentti[3

$ 5 Absatz 3 Landeswahlgesetz darf nienrancl in
rnehr als einenr Wahlorgan Mitglied sein. Wahl-
bewerber. Vcrtrauenspersonen für WahIvorschlä.qe
und ihre Stellvertreter dürt'en nicht Mitslied eirres
Wahlorganes scin.

Diese Autlbrderung richtet sich natürlich nicht nur
an ciie Parteien. Jede uncl jecler Wahlbelechrietc tst
aufgeruf'en, sich zur Mitarbeit in einenr Wahlvor-
stancl zu rnelden. Wahlberechtiete sincl Deutsche
irn Sinne desArtikels I l6Abs. I Grundgesetz. die
am Wahltag das ltl. Lebensjahr vollcndet haben.
seit rninclestens 3 Monaten in Mecklenburu-Vor-
porlnlem ihre Wohnun,q. bei ntehreren Wohnungen
ihre Hauptwohnun-t haben oder sich sonst gewöhn-
lich dort aufhalten und keine Wohnuns au{3erhalb
des Landes haben.

Fiir die Mitarbeit irn Wahlvorstand. der eine gründ-
liche Schulung vorausgehl, wird ein Aufwandser-
satz.von 16,- € gewährt. Jeder Wahlberechtigte ist
zur Ubernahme eirres Ehrenamtes verptlichtet. Das
Ehrenamt darf nur aus wichtigem Grund ab-selehnt
werden.

Die Ablehnung eirres solchen Ehrenamtes ohne
wichtigen Grund stellt eine Ordnungswiclriekeit im
Sinne des $ 49 Landeswahlgesetz dar, die ntit einer
Geldbuße geahndet werden kann.

Die Vorschläge schicken Sie bitte an die Gemeinde
Insel Poel. Cemeinde-Zentrurn l3 in 23999 Kirch-
dorf. Sie können auch persönlich die Vorschläge
bei Frau Schönt'eldt abgeben.

St hi)trfe I d t. B ii rge rnt e i ste r i n

---

Bereitschaft serklä ru n g
Hiermit erkläre ich mich bereit, in einem Wahlvorstand des Ostseebades Gemeinde Insel Poel tür die Landtagswahl am 17. September 2006 mitzuarbei-
ten. Ich bin auch damit einverstanden, dass für die Dauer der Wahldurchführung Name, Anschriti und Telefonnummer elektronisch gespeichert werden.
Die erfässten Daten sind nach Abwicklung der Wahlen unverzüglich zu löschen.

Name: Vomame:

Anschrift:
Straße, Hausnummer und Ortsteil,
23999 Ostseebad Insel Poel

Telefon pri vat/dienstl ich :

Datum und Unterschrift:

(Ihre Bereitschaftserklärung bitte umgehend an die Gemeindeverwaltung senden.)
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or.o8. Roode, Custav
or.o8. Röpcke, Cisela
o3.o8. Langhoff,Liselotte
o4.o8. Pankow, Hans
o5.o8. Dr. van der Wielen,

Uta-Maria
o8.o8. Burmeister,Walter
ro.o8. Bobzin, Hans
rz.o8. Cössel, Vollrat
tz.o8. Unruh,Hannelore
t3.o8. Gohlke,Wilma
r4.o8. Bendschneider,Helga
r6.o8. Kofahl, Edith
t6.o8. Meyer, Helmut
r6.o8. Schröder,Barbara
r7.o8. Zehr, Helene

(-- .

$1r7 c/; ru 17 t r tc/r'e i u ilt
Kirchdorf 'ri.o"o.
Kirchdorf 73. Ceb.
Kirchdorf 85. Ceb.
Oertzenhof 83. Ceb.
Kirchdorf 7. Ceb.

Kirchdorf 7z.Ceb.
Vorwerk 82. Geb.
Kirchdorf 82. Ceb.
Kirchdorf 78. Ceb.
Kirchdorf 82. Ceb.
Kirchdorf 7o. Ceb.
Kirchdorf 79. Ceb.
Oertzenhof 75. Ceb.
Kirchdorf 7o. Ceb.
Brandenhusen 75. Ceb.

$n lu,,hr"y, üE n, o t a4,rrJ rrt r 2 0 0 6
r9.o8.
r9.o8.
r9.o8.
23.o8.
23.o8.
24.o8.
25.o8.
25.o8.
25.o8.
27.o8.
28.o8.

29.o8.

3o.o8.
3r.o8.

84. Ceb.

29. Ceb.
8o. Geb.

7o. Ceb.

9r. Ceb.

75. Ceb.

74.Ceb.
83. Ceb.

74.Geb.
76.Geb.
7r. Ceb.

8o. Ceb.

7o. Ceb.

76.Ceb.

SOMMERGEDANKEN zoo6
Heiß vom Himmel scheint die Sonne.

Leute. was für eine Wonne!!
Nach den ..venücklen Jahreszeiten"

soll sie uns nun bis zum Spätherbst begleiten.
Der letzte Sommer war so lala

und plötzlich schon der Winter da.

Dann war uns allen so,

als sei der Frühling froh
noch ein wenig auszuruh'n -

er hätte doch eigentlich län-esl zu tun?l
Er hat noch nicht das Frühlin-qserwachen verkündet,
sondem sich scheinbar rnit dem Herbst verbündet.

Furchtbare Lage
und jeder hatte seine eigene Klage.
Wir alle sehnten die Sonne herbei,

wie heiß es eventuell wird. war uns einerlei.
Bloß keine Temperaturen mehr unter 20 Grad,
auch das Regenwetter fanden wir nur noch fad.

Wer immer auch unser Flehen hat erhört.
hat das ..Schietwetter" mächtig gestört.

Somit wurde unser Wunsch erfüllt -
jeden Tag fühlen wir uns wie zerknüllt.

32 Grad und mehr am Stück -
ach. wie wünschen wir uns 20 Grad

und den Regen zurückl ! ! !

Der Lichtschutzfaktor 30 reicht nicht mehr aus

und keiner tritt gern aus'm Schatten heraus.

Jeden Tag baden wir in unserem Meer -
aber keiner ist richtig erfrischt hinterher.

Alles ist aufgeheizt,
ob Büroraunr oder unser Gemüt.

viele schöne Blumen vorzeitig verbliiht
sogar -eelb ist überall das Gras -

u n d ? was zeigt und sa-et uns das?')'l

Dass der Mensch die Natur in Ruhe lassen soll:
denn jetzt schon und später erst recht

zahlen wir den Zoll.
dass wir nicht mehr viel respektieren-
auch nicht Sonne, Re-een und Wind
und niemals lichtie zufiieden sind.

Doch ich meckere nicht. ich halte das aus

und such'rnir nach Feierabend ein schattiges

Plätzchen am Haus.

wo ich dann fühlen und sa-{en kann
(was für manche natürlich völlig ohne Belan-e):

das Leben und das Wetter sind schön -
vielleicht sollte jeder es nur ein wenig so seh'n!

M ue,q,c,

&nr7/;r/n
Paderhuber, Hildegard
Rehbein, Ursula
5aß, Edith
Koch, Certrud
Körner, Johanna
Ortmann, Johanna
Hahn, Certrud
Henning, Elfriede
Schoch, Werner
Mirow, Hans-Jochen
Klaeve-Dahms,
Rosamunde
Ofe,lrma
Dr. Arndt, Kurt
Eisele, Wally

Kirchdorf
Kirchdorf
Kirchdorf
Wangern
Kirchdorf
Kirchdorf
Oertzenhof
Kirchdorf
Kirchdorf
Kirchdorf
Timmendorf

Kirchdorf
Kirchdorf
Kirchdorf
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Iröflnung der lnsollort5piolo
dur(h die 8ürgermeisterin, Irou Brigitte Srhönleldt

15.00-17.00 leslzelt
Senioronkollsetolol mit nusikolir(hor lJnterhol-
tung ,8€rnstein" operellenroise um die Well

15.00 Holengelünde
Zünltiges von tii(helvelein Pcl
I 7.00 Holen
tohrt in See nir der (lernonl.Reederei
(lür Poolcr Rent.er kostenlrei)

19.30 OoststötleSporllerheim
Blo:nucik in Eiorgo?ten der Gostrtötte
,Sporrlerheim'mil dem Orthrter der ItW, Poel

21.00 - 03.00 Festreh
lirr lrnd: 

"(ounlry-Dors-lond",(01A, ot*o-rorry nh Hhs I oldrs

Johrmorkt r 0.00

Live-Konzerte

Verkaulsslünde

Ausslellungen

Seerundfohrten

|löhenleuerwerk

testrch.tinlritl

h + So. !b 18.00 Uhr

Penonen ob 16 L d00 fllt0
6thl5'lähilp 2,00flm

lorih0 Mlilnlfl nll !!

Freitcrg:
(E(O IR^,\
livemusik:
(ounlry-Donte-lond

Sonnobend
livemusik:
llde hpp ous ftluerin
ftm$drldüprllirhh

Sonnt:rg:
hndeishoilydnrlrcller

Zünltiges vom fisrherverein Poel

Ab 12.00 lestzelt
1o ndessho nlychorlref f en
Gemeinsones !ingen oller (höre

Sfiorry(hor "dlo Jstlelslqk$" ous Hitto.ker
Shonryrhor 

"Houlboiel" 
oss Rerik

I 3.00 - I 4.00 festzeh
Die "Pirqten" kommen

Ab 14.00 Feslzeh

lo ndesshonlyrhorlref fen
Geneinscmes Singsn oller (höre

Shonty(hol 
"Volk5(hor 

Scssritt"
Shcntyrtor 

"De 
fisthlönner Seelüd" ous

nibnitr Domgoden

Shontyrhor 
"De 

Sthweriner Klörköpp" our
Sthwerin / Phte

I t.00 Holengelünde
Zünfiige5 Yon tisrherverein Poel
Röuchern und Verkoul

12.30 teslreh
ldhsthoppen nlt der
Bigbond oü3 loiprig

Poeler Kirthe 13.15 - 14.45 testzeh
fomilienno(hmifiog mit Rirde.progromm

Feslzeh "(lorn Bordi" E Kindersrhninken

Hofengelünde

I 5.00 teslreh
ligbund ous telprig

16.00-17.30 festzelt
Poeler Kinderlonrgruppe t Seniorenlrochlenthor
Poeler [eben e.V.

20.30 - 03.00 Feslreh
GroSos llye-l(onrsrl mil der Sthwerlner Pcrtybond
'Hole Eopp'

.Ilor(o Sreitr" Srhloger Hirs t nchi

23.30 Hofen
Großes Höhenleuerwerk
nil nusikolis(her Urlermolung über der Kir.hree

Yeronstolter:
l(urvcrwlttrg lroel Poel

Wi.mrr(he Stlol€ 2, 23999 Xlr.hdorl/?osl
r {038425} 2 03 {r . t (03842s} {0 43

lurerwhory@insel.pel.de
li Z.s.rnemrhell nh dri bldlsls Xoldy6Mllenhlrg
ond fril lreondlider UlhEliif urg ror lodo!.rg!r, d.r (l€r.
Doll l.€d€6i,.hn (hoily.ftor llihb nur Wlr[!., d.o tolr-

s& Gad.Lh!trd.1 und d.n Yortnihrrgrpd* Alhed

llUbsthllUbgnUnlflijqg 
st'""ns"rr"sdiensr in de, Poerer xir(he

H ü pf bu rä il']l;lfl"nrythorrrerren
ihonrythor "Blünie' ou5 Wismol

l(indgfOnimlfigl srunritlo, 
"ruv 

I toq" ou' Rosto.k

I 1.00
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Bekanntmachung

An alle Betreiber von Kleinkläranlagen
(KKA)und abflusslosen Cruben (aC)

des Entsorgungsgebietes 4:
Amtsfreie Cemeinde lnsel Poel

In der Zeit vom 31.07.2006 bis 18.0{t.2006 er-
fblgt inr Aulirag cles Zweckverbandes Wisntar
clurch die Firma Canal-Control+Cleln Hanse
GnrbH. Auf cle m Hoheni'eldc 1.23910 Wisnrar.
clie Schlanrnrentsorgung der KKA und aG int
Entsorgungsgebiet (siehe Schnrutzwassersat-
zuns des Zweckverbandes Wisntar, N 6).
Die Reinigungs- utrcl Kontroll<iffnr-rn-een cler
KKA und aG sincl durch clen Grunclstücksei-

-sentünrer ocler Erbbauberecht i gten trzw. Woh -
nungseigentünrer zugünrlich zu halten.
Sollten Sie zwecks Entsorgunc einen besorrdercn
Terrlinwunsch haben. bitterr wir Sie. eine clirek-
te Abstimrnung ntit der Filnta Canal-Control+
Clean (Telefirn 031J,1 I 262626) vorzurrehnren.
Be i einer verseblichen Anftrhrt wircl ein rreuer
Entsorgungsterrrin tniteeteilt. Sollte die zwci-
te Antirhrt ebent)lls vergeblich sein ocler clas

Glundstück ist bis zunr 18.08.2006 aus einern
lncleren Grund noch nicht entsorgt. bitten wir
Sic. lhre Überlassungspfliclrt nach g .10 Lantle s-

wasser_gesetz nrchzukonrmen und e i nen Entsor-
gungsternrin mit der Firnra Canal-Control lsiehe
oben) zu vereinbaren.
Die Abrechnun-s der Leistung ertblgt lt. gültiger
Satzung. Für alle arr clie dezentrale Entsorgung
an-geschlossenen Grunclstiicke werden laut Ge-
bührensatzung Schmutzwasser g I die Grunclge-
bühr und clie Benutzun-ussebühr erhoben.

Zv ct kyt'rbuutl Wi.:;nrur

Bekanntmachung

Entsorgung von Kleinkläranlagen und
abflusslosen Cruben

Ab den 31.07.2006 bis voraussichtlich
18.08.2006 werden im Entsorsungsgebiet .1

Arntsfieie Gemeinde Insel Poel die KleinklLir-
anla,qen und abflusslosen Gruben durch clie
Firma Canal-Control+Clean Hanse GmbH
genräß Satzung des Zweckverbandes Wismar
vom 20.12.1995 nach der

Verwaltungsvorschrift über allgemein
anerkannte Regeln der Technik für die Ab-
wasserbehandlung mittels Kleinkläranlagen

( Kleinkläranlagen-Verrvaltungsvorschrift

- KKA- VWV)
Erlass des Unrweltministers

vom 7. Dezentber 1993

- VIII 360 a-52:12.2. I l3 -
verankert im Arltsblatt für Mecklcnburg-

Vorpommern 1994. Nr. 7 / Seite 157

entleert.
Der Temrin wurde vom Zweckverband Wisntar
t'estgelegt. in dessen Autirag die Abfuhr der
K I iir -eruberr erfbl gt.
Der fieie Zugan-u zu den Kläranlagen ist zu
s ichern.
Sind die Eigentümer nicht anwesend, sollten die
Nachbarn infbrmiert sein.

Canal-Control+Clean
Hanse (lmbH

Anr .1. Juli 2006 wurde an-uezei9t. dass in
Nienclorl' an insgeslrnt clrei Baunraschincn.
wclchc zunr Bau cles neucn Radweges genutzt
wercien. Fenstcr beschäcligt bzw. zerstört wur-
den. Del vernlutlichc Tatzeitraunr ist der 2. Juli
2006. l-5.00 Uhr bis 3. Juli 2006. 7.(X) tjhr. Die
Täter sincl unbckannt. cler Sachschaclen betrügt
ctrvl l.J(X) Euro.

Anr -5. Juli 2(X)6 wurde anrezeigt. dass ein
unbekanrrter Tiiter int Kleiclercontainer arr
Hackelberg. Einnti.inclung Wisntarsche Straße
Spritzen .,entsorgt" hatte.
Bei cler Leerun_g cles Containers vcrletzte sich
cin Albeiter arr cler Spritze. Es wurde Anzeise
we-uen Verstof3es gegen das Abfall-eesctz erstat-
tet. Weiterhin ernrittelt die Kriminalpolizei in
die sem Fall wegen cles Verilachtes cler gef lihrli-
chen Körperverletzung.

Anfang Juli haben in Kirchdorf unbekannte
Tüter clrei Granitpoller in der Kickelbergstra{3e
abgellext uncl entternt.
Der Sachschaclen betnigt ca. 450 Euro. Diese
Poller rlaren von cler Genreinde zun.r Scl.rutz
cles Gehrreges urrd cler Ful3giinger ar.rfge-stellt
r.r orclen.

Ein griines Darnen-\,lountainbike wurcle in

der Nacht i'onr 15. zunr 16. Juli 2(X)6 in Kalten-
hof aus einetrt verschlossenen Schuppen ent-
r.lenclet. Der Schaden belriiqt etwa 7(X) Euro.

Von einenr Fahrracl. *."n., auf clenr Park-
platz an dcr Ostsee-Klinik ab-sestellt war. ent-
wencieten am l5. Juli 2006 irn Verlauf-e des Ta-
ges clas Vorder- uncl clas Hinterrad. Der Schaclen
betriiet hier ca. l(X) Euro.

Wer kann Hinr"eise zu den Strafiaten geben'l

Kulklrorst. POK

Liebe
Poelerin nen
und Poeler,

an dieser Stelle nriichte
ich nrich von lhnerr ver-
abschicden. In clen 2 l Jah-
ren meiner Tiiti,gkeit als
Lehlerin an dieser Schule

I

'I

$4*, , I
habe ich clie Insel und ihre Bewoltncr kcnnen
r-rncl lieben celernt. Ich werde zur.n korr.rr.nenclerr

Schrrljahr aus pers<inlichen Grünclen eine rreue

Tritigkeit in cler Nrihe rtreiner ..rlten Hcintat"
annehmerr. In clen letzten Jahren. irr clenen ich
auch als stellvertretendc Schulleiterin cler Re-ui-
onalen Schule lnsel Poel arbeitete. hat sich viel
getan. Besonders frcue ich rrtich. class die Schrrle
hicr erhtlten bleiben wird r-rncl so noch vicle
Kinder cinc cliickliche und zufrieclene Schulzeit
erleben känncn. Die Zeit auf dcr Insel war fi-ir
mich priigend und an clieser Ste lle ntijchte ich
mich bei allen Eltcrn. Schülern und nicht zr.r

ver gessen neinen ehcnraligen Kolle-einncn uncl

Kollegcn f iir clie tl'eundliche uncl kooperative
Zusanltrenlrrbeitbeclauken. lttu Kitttlrrtll

Sommerferien
Noch bis zunr 19. August 2(X)6 sincl in Mecklen-
burt-Vrrponrnrern Sor.nrnerf'erien.

Die Mitarbeiter der Genteindeverwaltuns Insel
Poel wiinschen allen Schülerinnen und Schülern
unserer Insel noch einen erholsanten [Jrlaub.
danrit sie gesund uncl mit viel
Elan das neue Schul.jahr besin-
nen können.
Derr Sclrulirnlrineerrr 1006 wiin-
schen wir noch unbeschwerte Tage

irl Kindergarten ocler zu Hause,
denn dann beginnt ein wichti-eer.
neuer Lebensabschnitt.

Gubt'icla Riclttcr'. I . stclly. Biirgernu'istcritr

,1

AMTLICH ES

Pittiplatsch und seine Freunde gastieren im Rahmen der
Sommertournee in Kirchdorf

Anr 18. August 2006 um 10.30 Uhr gastieren
Pittiplatsch und seine Freuncle in der Tumhal-
le in Kirchdorf. Das Programm wird -eestaltet
mit den Orisinal-Fernsehliguren Pittiplatsch,
Her Fuchs. Onkel Uhu. Frau Igel. Buddelfink,
Schnatterinchen. Bumrni sowie der Kasperle-
f'amilie. denr Quaki Frosch Trio und dem Hund
Waldi. Durch clas Prograntm führt als Mürchen-

{v
:' J.

erzählerin Bärbel Möllendorf, musikalisch unter-
malt werden die einzelnen Szenen von Helmul
Fronrhold. Die vielen Puppen spricht u. a. Heinz
Schröder (original Stimmenseber der Puppen).
Das Proqramm ist ühnlich der ehenrali-een TV-
Sendung gleichen Titels und zeigt eine Anreihun-e
von Liedenr und Geschichten inr Zusantmenspiel
mit Puppen r"rnd Menschen. Dauer: I Stunde

,
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Poeler Leben e.V. auch im
Sommer aktiv

Den Monat Juni beendeten wir mit dem Ge-

burtstag des Monats der Geburtstagskinder der

Monate April, Mai und Juni. Bei einer -semütli-
chen Kaffeetaf-el saßen wir tiöhlich beisanrmen

und ließen uns von der Flötengruppe unter Lei-
tung von Frau Behnke unterhalten. Solis von

Anne Ahn und Annaliesa Rodehau. Saxofon

uncl Klavier. wurden mit viel Beifall belohnt.

Auf diesem Wege darrken wir nochmals ganz

herzlich.
So turbulent wie der Juni auf'lrörte. fin-e der

Monat Juli an. Bei brütender Hitze fuhren wir
in den Eselspark nach Nessendorf. Nach einer

zweistündigen Fahrt im klirnatisierten Bus gab

es Mittagessen irn windgekiihlten Gartenres-

taurant. Durch die Führun-e durch den Seni-

orchef des Parks erfuhren wir etwas über die

Entstehung, Nutzung und den Zweck der Ein-

richtung.
Auf keinen Fall wollten wir es versäumen' mit
der Eselskutsche zu fahren. Drei Personen saßen

auf der Kutsche, der Vierte musste den Esel

führen. Leider wollten die Esel nicht so wie wir
wollten und vor lauter Lachen konnten wir den

Esel nicht mehr führen. Zum Glück kam ein

Mitarbeiter des Eselhofes und half uns, sonst

wären wir auf ,,der Strecke" geblieben.

Für den 6. Juli 2006 hatten wir eine Radtour

geplant. Frau H. Köpnick war so nett, diese Rad-

tour zu organisieren. Wegen der hohen Tempe-

raturen hatten wir schon Bedenken, dass keiner

kommen würde.
Aber allen Widrigkeiten z\mTtorz nahmen l8
Radfahrer an der Tour teil. Wir fuhren über

den alten Schienenstrang r.ach Malchow in den

Schaugarten, wo uns Frau Gerath erwartete. Von

da aus fuhren wir nach Gollwitz, abgeschirmt

von Herm Rudel und Herm Waldner, die leuch-

tendrote Westen trugen. Frau Köpnick fiel durch

eine gelbe Weste auf. Am Strand wartete schon

Ein Besuch bei
unserem Poeler Maler

Die Klasse R 5 war am 9. Juni 2006 während

des Kunstunterrichts bei unserem Poeler Maler

Joachim Rozal. Er hat uns seine Galerie gezeigt,

in der er seine Bilder ausstellt. Die jetzige Gale-

rie wurde früher als Schweinestall genutzt'

Joachim Rozal hat sehr schöne Bilder von der

Insel Poel gemalt. Man kann die Gemälde be-

stellen und kaufen. Es hat uns bei dem Maler

sehr gut gefallen. Dafür möchten wir uns ganz

herzlich bedanken. Ein Besuch bei Joachim

Rozal lohnt sich. MandY Rohde,

Friederike SPecht, Frau Clermonl

Frau Rubach mit Kuchen auf die :rusgehunder-

ten Radler uncl Herr Töpper gab den Kaffee. Von

hier ar.rs fuhren wir zum Schwarzen Busch' wo

wir noch bei Slomkas Eis essen wollten, aber

das aufziehende Gewitter ließ alle schnell nach

Hause fahlen. Die rrächste Radtour ist schon

in Planung, und wir wünschen uns wieder eine

rege Teilnahme.
Der nächste Höhepunkt. das zweite Mal ..Mu-
sik inr Park", warf schon lernge seine Schatten

voraus. Wir hatten in diesern Jahr Vereirrbarun-

gen mit dem Feuerwehrblasorchester Kirchdorf,
dem singekreis unter Leitung von Frau Nagel,

dem Mecklenburger Drehorgelorchester. dem

Ricklinger Handwerkschor. dem Frauenchor

aus Stove und der Gollwitzer Blues-Band un-

ter Leitung von Prof. Niekamp getroffen. Alle
auftretenden Volkskünstler be-qeisterten das

Publikum. Der ,,Verein Poeler Leben" sorgte

mit Kaffee und Kuchen sowie Getränken für
das leibliche Wohl. Auf diesem Wege möchte

sich der Vorstand des Vereins nochmals bei

allen Aktiven ganz herzlich bedanken. Ohne die

freiwilligen Helfer und den Jugendklub, Leiter

Herr H. Settgast. wären solche Veranstaltungen

gar nicht möglich.
Unser Dank gilt auch Herrn G. Plath, der uns

die Bodenplatten kostenlos zur Verfügung ge-

stellt hatte. Das Fest hat wieder unseren Gästen

gefallen, was sich auch darin ausdrückte, dass

spontan applaudiert wurde und um 18.30 Uhr

noch keiner gehen wollte.
Wer schon einmal so ein Fest oder ein ähnliches

organisiert hat, weiß. was das für eine Kraftan-

strengung ist. Darum soll ,,Musik im Park" vor-

erst das letzte große Fest in diesem Jahr sein.

Wir wünschen allen Lesem des ,.Inselblattes"
einen schönen Sommer und bleiben Sie gesund

und dem Verein ,,Poeler Leben" gewogen.

Herzlichst grüßt Sie Der Vorstund

Veranstaltungsplan
Poeler leben e.V.

02.08. 14.00 Uhr Skat

03.08. 15.00 Uhr SeniorensPort
(SPorthalle)

05.08. 16.00 Uhr Auftritt Chor und

TanzgruPPe
(lnself-estsPiele )

07.08. 14.30 Uhr KafTee- und
SPielenachmittag

08.08. 17.00 Uhr Auftritt Chor und

TanzgruPPe in der

Ferienresidenz
Steinhagen in Wangern

09.08. 14.00 Uhr Skat

10.08. 14.00 Uhr Kutschfahrt der
Senioren über 80 Jahre

I 1.08. 14.00 Uhr Gemütliches
Beisammensein der

Skatfreunde

14.08. 14.30 Uhr Kaffee- und
Spielenachmittag

16.00 Uhr Tanzprobe

16.08. 14.00 Uhr Skat

17.08. 15.00 Uhr Sportnachmittag

2l .08. 14.30 Uhr Kaffee- und
Spielenachmittag

16.00 Uhr TanzProbe

23.08. 14.00 Uhr Skat

24.08. 15.00 Uhr SPortnachminag
SPorthalle

26.08.

28.08. 14.30 Uhr

30.08. 14.00 Uhr
31.08. 15.00 Uhr

Teilnahme der Trach-

tengruppe am 6. Dargu-

ner Trachtenfest
Kaffee- und
Spielenachmittag
Skat
Sportnachmittag
Sporthalle

Zusätzl iche Veranstaltungen werden extra

bekannt gegeben. Der Vorstand

ir, hab.n geheiratet!
Familie, liebe Freunde und Bekannte!

Wir sagen auch allen heute ein

herzliches Dank.schön
für die vielen Geschenke. Blumen und Glückwünsche sowie für die tollen

Überraschungen, die ihr für uns vorbereitet hattet.

Diesen einmaligen und wundervollen Tag werden wir nie vergessen'

Ein großes Dankeschön auch allen. die uns bei den Vorbe-

reifungen geholfen haben sowie an Familie Gensch. Schloss

Hohen Luckow, Ripka Catering, Bäckerei Woest' Manfied

Bahle. Poeler Faschingsclub, Glüders Schlemmerstübchen

und Herrn Lembke.

Bine & Rudy
Stefan Rudloff & Sabine Rudloff-Wöst

Insel Poel/Timmendorf, im Juni 2006
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H Die Poeler Kogge

Maritime Archäologie und die Schifffahrt
des Mittelalters an

Luftbild der Poeler Kogge vor dem Hafen Timmendorf

Ein Lichtbildervortrag
von Diplom-Prähistoriker Mike Belasus,
Landesamt für Kultur und Denkmalpflege

Der Fund eines mittelalterlichen SchifTes vor
Timmendorf auf der Insel Poel steht irn Mittel-
punkt des Vortrages iiber die Schiftsarchäolo-
gischen Arbeiten des Landesamtes für Kultur
und Denkmalpfle-ee in Mecklenburg-Vorpom-
mern. Anhand verschiedener Beispiele werden

die Blütezeit der hansischen Schifftahrt und

das Leben an Bord in einem Lichtbildvortrag
vorgestellt.

Donnerstag, 03.08.2006, 19.00 Uhr
Haus des Gastes (Kurverwaltung)
Wismarsche Straße 2,

Kirchdorf. Insel Poel

Eine Veranstaltun-q der Kreisvolkshochschule
N ordrv e stm e c k le n burg
in Zusammenarbeit mit dem Landesamt für
Kultur und Denkmalpfle-ee

der Küste Mecklenburg-Vorpommerns

Wiedereröffn u ng des,,l NSE LMUSE UMS"

z'r;:l

Mit tlent 2l ..luli 2006 u'urde dus Muscunt itr Kirclulorl ttuch urttlLutg,t'eicltut Rtstuttricrurtssurltcitt'rt
util aincr tteucn Ausstcllutrgskott:clttiott v'iedcrcri)Jfitct rutd trtigt ttutt Jilir ullc .sit lttlrur dut Nuntert

..INSELMUSEUM".

Bunte Pflanzenwelt
In der Gesamtschule traf'en sich irr Schuljahr
2005/06 wöchentlich I I Schtiler der 5. und 6.

Klasse. um r.nehr iiber Pllanzen zu erflthren. Unse-

re Vorstellun-ten waren sehr unterschiedlich und in

cler Schule ist nicht alles machbar. Frau V. Miehe.

untersti-itzt von Frau B. Fietz untl Friut H. Saufkle-
ver. gestaltetc- schijne Stunclen. hl Herbst lemten
u,ir nroclerne urrd alte Getreidearten kcnnen und

.ietL'r' li'rligtc cirrerr Helier rrtit Altlert untl selh:l

luusucliehcrrcn Kiinrerrt lrrr. Ahrcrtkllirtzc rr uttlctt
gcbastelt. Grolje bunte Bohncn wurdcn lon clen

Jun-us clurchhohrl uncl von clen Miiclchen zu Ketten
verarbeitet. Das Hiobstlilnengras kann ohne Bolt-
rurrl lul!eliitl,'lt rrcrrlcrt. tla tlic Nutut Ölliturrlcrr
angelegt hat. Basteleien nrit lirrbigen Kartofteln.
gepressten Pflanzen. Lai'enclelsiickchcn oder
-tripl'cn. Zapt'enwichteln untl Aclventslichtern
nrachten uns viel SpaL3. Zur Wcihnachtsfeier
u'urden wir mit Blatlipl'cln (dic- nicht ulle essen

mrichterr). Quiz nrit lustigen Barrerncarloor]s. cine
nachdenkliche Fabel uncl Naschereiert iiberlascht.
hn Winter haben wir Saalgut von Kftiutern (die

riechen gut ocler ungewühnlich) und Blunten aus-

gerieben und in Tütchen ,eefiillt. Die Jungs haben

Chinaschilf'geschält. was sie nicht so toll tnnden.

Um die Osterzeit haben wir wieder gebastelt - Os-

tergras und Kresse ausgesät. Beirn,.Poeler Leben"
haben wir an der Benjeshecke nrit-eearbeitet. Als
Belohnung gab es Kuchen und Brause satt. Bei

einer Kriiuterverkostung haben alle mitgemacht

uncl wir waren richtig neugierig, wie jedes Kraut
schmecken wtirde. An der Kurverwaltung haben

wir Blumen geptlanzt. Wir freuen uns, dass sie

gepf'legt werden. Eine Radtour mit unserer Klas-

senlehrerin Frau Bemer bei tiber 30 'C fühne
uns nach Malchow in die NPZ. und vor allem die

Jungs interessienen sich für die modeme Technik.

Anschließend lemten wir die Genbank mit den

angenehmen Kühlzellen kennen und stärkten uns

bei einem gesunden Imbiss. Einmal waren wir
in den Schosswällen zum Picknick und Fan.qe

spielen. In der letzten Stunde haben wir es uns mit
Wafl-elbacken gemütlich gemacht. Es war eine

schöne Zeit. \/. Miehe

Vorgestel lt: Neue Pension

Irr clen Farben grtin und gelb priisentiert sich dic
Pcnsiorr ..Sonnenblume" in Wangern. welche von
rneterhohen Bilurncn cingcfassl ist. Mit ihrern
Geschiittspartner übemahrn die 38-jührige Poelerin
Ulrike Heyen-Field die Pension von Heinz-Dieter
Schiit'er und zauberte in kürzestel Zeit mit peppigen
Ideen eine Wohlfühloasc. Die Pension urnfasst vier
licbcvoll eingerichtete Zimmer. Mit selbst -semach-
ter Manlelade versüfJt die Geschäftsfiihrerin dem
Gast den Tirg und liest ihm die Wünsche von den

Augen ab. ln den Monaten Oktober bis Februar
können bei Frau Heyen-Field auch Farnilienf'eiem
sowie Workshops ltir ca.40 Personen durchgeführt
werden. Die Gerneinde Insel Poel wünscht Frau
Hcven-Field stets ein Haus voller zufriedener Gäste
und rveiterhin viel Erfolg.

Gubrielc Ricltter

in Wangern

ension
f,onnen6(tL.mc
Hq6 2öA R1038925 +2q25
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Gemeindebibliothek
in Kirchdorf, Tel.: zoz87

Offnungszeiten

Montag:
I 0.00- I 2.00 Uhr und I 4.00- l 8.00 Uhr

Dienstag und Donrrerstag:
10.00-l2.00 Uhl und I4.00-l7.00 Uhr

Fleitag:
10.00-12.00 Uhr

Mittwoch geschlossen!
Zugang Internet: 1.30 € je 30 rnin.

Schiedsstelle
Jeden zweilerr Donnerslug inr
Monat. nächster Terntin ist der
10. August 2006 von 16.00 bis

17.00 Uhr'. führt unser Schiedsnrann Fritz
Hildebranclt in der Gemeindeverwaltung,
Gemeinde-Zentrum l3 in Kirchdorf seine
Sprechstunde durch. Telefon: 038,125 20751

Gemeindevertreter-
vorstehersprechstunde

Unser Gemeindevertretervorsteher Prof. Dr.
Cerath tührt jeden Donnersta-e in der Zeit von
17.00 bis 18.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung
eine Sprechstunde für.leclermann durch.

Adventgemeinde
Kirchdorf

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Gottesdienst jeden Samstag

9.30 Uhr Gottesdienst - Bibelgespräch

9.30 Uhr Kindergottesdienst

I 0.45 Uhr Predi gtgouesdienst

Regelmäßige Veranstaltungen

- Pfadfinder, Sonntag 10.00 Uhr

- 20.08. Orientierung üben

- 27 .08. Hansa-Orientierungslauf

Weitere Infos unter 038 425120 270
Kids von 8 bis 15 Jahren sind herzlich
willkommen.

- Jugendtreff, samstags, 15.00 Uhr
in den Ferien nach Absprache

Adresse
Adventgemeinde Kirchdorf
Kieckelbergstraße 23, 23999 Kirchdorf

Kontakt
Pastor Klaus Tiebel, Tel. O384ll'l}0'760
Thomas Gauer, Tel. 038425120 477

INSELRUNDBLICK

Die lnsel Poel - eine junge Insel mit
wechselvoller (ieschichte, Lichtbildervortrag
Termine: I0.08.2006 19.00 Uhr

24.08.2006 19.00 Uhr'

Kursleiter: JoachinrSaegebarth,Geograf
und Heimatfbrscher

Geologie für jedermann
Termine: 06.0tt.2006 1.1.00 Uhr

13.08.2006 14.00 Uhr
20.08.2006 1,1.00 Uhr
27.08.1006 l-1.00 Uhr

Kursleiterin: Diplonrgeologin
Friederike Nolte

Treff: Aussichtsplattfbrm anr

Schwarzen Busch

Dauer: 90 Minuten

Salzwiesenwa nderu n gen

Treff:

Dauer:

Termin:

Kursleiterin:
Treff:

Dauer:

Kurverwaltung in Kirchdorf

60 Minuten

02.08.2006 14.00 Uhr
2-3.08.2006 14.00 Uhr
-30.08.2006 14.00 Uhr

Dr. Hclgard Neubauer

in Kirchdorf an Kurverwaltung
( mit PKW. Mitf ahreerneinschaft)

et',va 90 Minuten

Angebot für Kinder: Den Strand
der lnsel Poel entdecken
Kinder von 6 bis 1.1 entdecken den Strand

Termin: 08.08.2006 10.00 Uhr
15.08.2006 10.00 Uhr
22.08.2006 10.00 Uhr
29.08.2006 10.00 Uhr

Am Schwarzen Busch
Aussichtsplattform

etwa 90 Minuten

Wirtshaus Egbert Töpper in
Gollwitz am Dorfieich

90 Minuten

Treff:

Dauer:

Kursleiterin:

Treff:

Dauer:

Kräuterölherstellung
Termine: 08.08.2006 I5.00

21.08.2006 r 5.00

Veronika Miehe

Uhr
Uhr

Kinder basteln mit Naturmaterial
Termine:

Kursleiterin:

Treff:

Dauer:

14.08.2006 15.00 Uhr
3l .08.2006 15.00 Uhr
Veronika Miehe

Wirtshaus E-ubert Töpper in
Gollwitz am Dortieich

etwa I Stunde. fliegender
Wechsel (gebührenfiei)

Das Poeler lnselblatt

Aktuelle Kursangebote der Kreisvolkshochschule
Außenstelle Ostseebad lnsel Poel

Fossilienwanderung
'Iermine: ()3.01t.2006

10.08.2006
17.08.2006
24.08.2006
31.08.2006

Ingrid Kergel
Kirchdorf an der Kr"rrverwal-
tun-q (mit PKW. Mitfrhr-

-eemeinschafi)

Nordtour
jeclen Dienstae. 10.30 Uhr
Brigitte Na-qel oder
H. G. Doberschütz

in Gollwitz an der
Bushaltestelle anr Teich

Geoma ntische Spaziergänge
Termin: 11.08.1006 15.00 Uhr
Kursleiterin: Oberstuciienrat a. D

Treff:
Eckhard N'lever

Kurrcrualtung der lnsel Poel.
Wisnrarsche Straße l

Dauer: etwa 2 Stunden

Schnupperkurse in Gollwitz auf
Poel mit der Marinemalerin
Simone Hartmann
Termin: 03.08.2006

10.0u.2006

Kursleiterin: Sinrone Hartrnann

Treff: Wirtshaus Egbert Töpper in
Gollq itz am Dortieiclr

lnteressenten bitte mit Simone Hartnrann die
Antlngszeit telefbnisch absprechen.
Tel.:038-116 8899 I oder0l79 231-5 lll
Knotenkurs
Informationsveranstaltung zum Erwerb des

amtlichen Motorbootführerscheines

Termin: Ab 5 Personen nach
telefbnischer Absprache
038425 2t284

Kursleiter: HubertusG.Doberschütz
Dauer: ca.2 Stunden

Familienrecht und Erbrecht
Termine: nach Absprache mit der

Arbeitsstelle der Kreisvolks-
hochschule Mecklenbur-e-
Nordwest in Grevesmühlen
Anja Kosmalla

19.00 bis ca. 20.30 Uhr. an

Wochenenden auch früher
Kurverwaltung der Insel Poel.
Wismarsche Straße 2

Erreichbarkeit der
Kreisvol kshochsch u le:
Hubertus Gustav Doberschütz

Seesrraße 8 . OT Kaltenhof .23999 Insel Poel
Telefon: 038425 21284 oder 0388 I 7 I 975 I

E-Mail : vhs@ inselpoel.de

10.00 Uhr
10.00 Uhr
10.00 Uhr
10.00 Uhr
10.00 Uhr

Kursleiterin:
Treff:

Die kleine
Termine:
Kursleiterin:

Treff:

Kursleiterin:
Treff:

Ort:



Das Poeler Inselblatt VERANSTALTUNGEN

Vera nsta ltu ngska lender I nsel Poel

,rMalen und Zeichnen"
jeden Mittwoch. 16.00 Uhr
,,Malen und Zeichnen" in der Natur oder bei
schlechtem Wetter im Atelier
Anmeldung: Malbuch H. SchlundrNass,
Hinterstraße I, Tel.: 038425 I 20295

Schaugarten in Malchow
Vom L März bis 31. Oktober 2006 kann der
Schaugarten mit Gewächshaus in der Außen-
stelle Malchow der Hochschule Wismar täglich
von 8.00 bis 20.00 Uhr besichtigt werden. Nach
Anmeldungen sind Führungen durch den Schau-
garten und den Laborkomplex der Hochschule
Wismar möglich.

Freitagabendkonzert mit dem
Blasorchester der FFW Kirchdorf
4., 11., 18. und 25. August 2006
Festzelt auf dem Sportplatz
jeweils 19.30 Uhr

bis z. August 2006
,,Ostsee-Impressionen", Fotografi e

Fotografien von Dr. Ralf Lange aus Wöbbelin
Kirchdorf ,.Inselstuw", ganztags

z. August 2o,o,6rrr.oo Uhr
Zauberer Alfredo - Kinderveranstaltung im
Haus des Gastes in Kirchdorf

z. August 2o,o,6rzo.oo Uhr
0rgelkonzert
mit Martin Schulze aus Ottemdorf
in der Poeler Kirche

+. bis 5. August 2006
27. Inselfest
mit Festzelt,Markttreiben und Vergnügungspark
Kirchdorf am Hafen und Schlosswall

4. bis 31. August 2o,o,6, zo.oo Uhr
,,Neue 0stseebilder"
der neue Grafikkalender von Christan Heinze
wird vorgestellt
Kirchdorf ,,Inselstuw"

6. August 2o,o6, zo.oo Uhr
Cellokonzert
mit Heidrun Teschner-Tietze und Siegfiied
Tietze, Poeler Kirche

8. August 2o,o,6117.oo Uhr
Gesang & Tanz mit dem Poeler Trachtenchor
Gutspark in Wangern

9. August 2006, rr.oo Uhr
Puppenspieler
Haus des Gastes in Kirchdorf

9. August 2o,o6, zo.oo Uhr
Glory Gospel Singers aus New York
Poeler Kirche in Kirchdorl'

12. August 2o,o6, ro.oo Uhr
Museumsmarkt
Museumsgelände in Kirchdorf

12. August 2006, rz.oo Uhr
Dorffest
Gollwitz am Strand

12. August 2o'o6, zr.oo Uhr
Kino - Familienfilm
Schlosswall in Kirchdorf

t6. August 2o,o6rrr.oo Uhr
Zauberer Alfredo - Kinderveranstaltun-s im
Haus des Gastes in Kirchdorf

t6. August 2o,o6, zo.oo uhr
Konzert für Portativ
tragbare Orgel und Gesang, u. a. mit Musik
zum ,,Mozartjahr" mit Jana Adam und Franns
Promnitz von Promnitzau
Poeler Kirche in Kirchdorl

18. bis 20. August 2o,o,6
Schwedenfest in Wismar
Schwedenfest im Jubiläumsjahr -'/ll Jahre Wismar

19. August 2o,o,6rrz.oo Uhr
Lan gstreckenschwimmen
Hohen Wieschendorf

19. August 2o,o6115.oo Uhr
Urlauberschießen mit Grillen
Der Schützenverein lädt Urlauber zum
Schießen und anschließenden Grillen ein.
Schießhalle in Oertzenhof

20. August 2o,o'6, ro.oo Uhr
Hanseatische Fisch- & Markttage
Kirchdorf am Hafen

20. August 2o,o,6117.00 Uhr
Treppensingen
mit dem Poeler Singekreis
Gutspark in Wangern

23. August 2006,11.oo Uhr
Puppenspiel, Haus des Gastes

23. August 2o,o61 2o.oo Uhr
Konzert mit Harfe und irisch-keltischer
Volksmusik mit Hilary O'Niell
Poeler Kirche in Kirchdorf

26. August 2006,19.oo Uhr
Musik der 80er und 90er
Abfährt ist irn Alten Hafen in Wismar
Fahrgastschiff MS Mecklenburg

30. August 2o,o,61 11.oo Uhr
Zauberer Alfredo - Kinderveranstaltung im
Haus des Gastes in Kirchdorf

30. August 2006, zo.oo Uhr
Konzert mit mittelalterlicher Musik
Das Ensemble Nimmerselich aus Berlin spielt
mittelalterliche Musik.
Poeler Kirche in Kirchdorl

Den gesamten Veranstaltungskalender der Gemeinde lnsel Poel können Sie unter www.insel-poel.de abrufen.

,,Monster und Fische" auf dem Schlosswall
Open-Air-Kino auf der lnsel Poel am 12. August um ca. 21.oo Uhr

Die Kurverwaltung setzt die seit zwei Jahren in
Kooperation mit dem Filmclub Nosferatu e.V.
durchgeführte Veranstaltungsreihe von Fami-
lienfilmen auch in diesem Jahr mit zwei Open-
Air-Kinoveranstaltungen tbrt. Bereits im Juli
begeisterten besonders liebe ..Monster" das bunt

-eemischte Publikum aus Gästen und Einheimi-
schen im Rahmen der ersten Open-Air-Veran-
staltung dieses Jahres auf der Freilichtbühne
der Schlosswallanlagen in Kirchdorf. Die zweite
Veranstaltung findet am 12. August wiederum
auf der Freilichtbühne in Kirchdorf statt. Auch
dieser Film. in dem nicht nur kleine Fische und
grof3e Haie ihr ,.Unwesen" treiben, verspricht
jede Menge SpalS und Unterhaltung für die gan-
ze Familie. Für die -eezeigten Filme gibt es keine
Altersbegrenzung. Auch für das leibliche Wohl
ist gesor-et und der Eintritt ist frei.



KIRCH EN NACH RICHTEN

Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Cottesdienste u nd Vera nsta ltu n gen:
KALENDER DER EV.-LUTH.

KIRCHGEMEINDE POEL
(;ottesdienste

jeden Sonntag urn l0 Uhr ntit Kindersottcs-
clicnst. Abcnclnrahl am l 3. August nrit Trluben-
sall. arrr l(). Aur.:rrst nril Wcirr.

- nrr.r 6. August un.r l0 Uhr in Rahnten des
Poeler Inscltestes: Shanty-Gottesdienstl es singt
cler Shantychor aus Hitzackel Prediscr: Pastor
i. R. Otto-Heinnch Glüer

- anr 1 3. August unr I0 Uhr: Plattdeutscher Got-
tesdienst gehalten von Pasror i. R. Willi Lange

- am 27. August unr l0 Uhr: Fanriliengottesdienst
zunr Schulanflng mit Anspiel: ,,Omi Naonti"

- bei dcn Gottesdiensten ant 13. uncl 20. August
spielen Teilnchnrer der diesjührigen Reriker
Orgelakadernie im Cottesdienst die Orgel.

Regelmäßige Veranstaltungen
- Proben der Kinder für Anspiel am 27. August

jeweils unr l7 Uhr in der Kirche arn 21.. 2.{. und
25. August

- Christenlehre. Konflrnranden- und Vorkonflr-
mandenunterricht erst nach dem 27. August

- Chorprobe ab dem 2 I . August jeden Montag um
19.30 Uhr im Gemeinderaum

- Nächsler Seniorennachmittag arn Mittwoch.
dem 06.09.2006, um l4.30 Uhr irn Gerleinde-
raum
Taufirntenicht für Erwachsene beginnt für eine
neue Gruppe ab Ende August (bis Oktober):
Anmeldung bei Pastor Grell ab dem 20. August

Konzerte im August
Am 2. August um 20 Uhr: Orgelkonzert, Martin
Schulze aus Otterndorf
Am 6. Au-uust um 20 Uhr: Cello-Duo, Taschner-
Tietze aus Berlin

- Arn 9. August unr 20 Uhr: Glrry Gospel Singers
aur New York
Am l6. August um 20 Uhr: Mittelalterliche
Musik für Portativ, Sopran und Tenor und Or-
gelmusik von Wolfgang Amadeus Mozart zum

,,Mozartjahr", Franns Promnitz von Promnitzau
und Jana Adam aus Dresden / Potsdam

- Am23.Augustum20Uhr:Keltischerundirischer
Gesang mit Harfe, Hilary O'Niell aus Berlin

- Am 30. August um 20 Uhr: Mittelalterliche
Musik, Ensemble ,,Nimmerselich" aus Berlin

Offene Kirche und Kirchenführungen

- Unsere Kirche ist wochentags von 9 bis (min-
destens) I 6 Uhr für Besichtigungen geöffnet. am
Sonntag nach dem Gottesdienst bis mindestens
I 6 Uhr: Kirchenführungen gibt es jeden Sonn-
tag nach dem Gottesdienst um circa I 1.30 Uhr,
sonst nach Verabredung (Tel.: 038425 120228).

Vertretung:

- Bei Abwesenheit des Ortspastors hat Pastor
Helmut Gerber in Neuburg bei kirchlichen Be-
erdi gungen d ie Vertretung (Tel. : 038 426 I 20224
oder 20953)

Sprechstunde
- ab dem 21. August montags l0 - 12 Uhr

Adresse

- Ev.-luth. Pfarre, Möwenweg 9,
23999 Kirchdorf/ Poel;
Tel.: 038425 120228 oder 42459 :
E-Mail : mi.grell@ freenet.de

Konto für Kirchgeld, Spenden und
Friedhofsgebühren
Volks- und Raiffeisenbank,
Konto-Nr.: 3324303: BLZ: 130 610 78

Warum sind wir so, wie wir sind, und
a nders!n icht

Aul Poel kann man schon was erleben! Das

sage ich nicht aus der Sicht eines Urlaubers.
sondern aus der Sicht von .jernanclern, del hier
lebt und arbeitet. Uncl das sage ich nicht im Blick
aul irgendwelche Veranstaltungen. die die Kr"rr-

verwaltur.rg oder ciie Volkshochschule oder der
Poeler Leben e.V. oder wir als Kirch-gemeinde
anbieten, und auch nicht inr Blick auf die gan-
ze Hotellerie und Gastronomie. auch wenn die
Gastgeber sich hier r-rncl cia und von Mal zu Mal
was Besonderes einfallen lassen. und auch nicht
irn Blick auf solch eine Geschichte wie ..dat nije
Lied. wat de ganze Dörp all weit, von Herrn Pas-
tor sin Kau" (auch wenn diese Geschichte -qewiss
einen sehr hohen Unterlraltuncswert hat!). Nein.
als einer, cler hier lebt r"rnd arbeitet. denke ich
an manche Bege-enunuen n-rit Giisten, wenn ich
sage, dass wir hier nranchmal schon was erleben.
Die meisten Beeeenungen sind ansenehm - oti
sehr an-genehn-r. Wir als Kirchgerneinde f'reuen
uns besonclers iiber eine richtige ,,Urlauberge-
meinde". die Jahr ftir Jahr neu entsteht. Es sind
viele bekannte Gesichter darunter, Menschen.
mit denen wir als Kirchgemeinde uns schon ver-
bunden fühlen. Wenn sie nicht in einem Sommer
bei uns irn Gottesdienst erscheinen würden. wür-
den sie uns i'ehlen. Es sind auch manche neue

Gesichter dabei. die nur einmal kommen oder
die dann doch irl nächsten Sommer (und im
übernächsten Sonrmer) dabei sind. Die meisten
sind evangelisch - nranche aber auch ohne Kon-
fession. Manche haben an ihren Wohnorten kei-
ne engere Verbindung zu der Ortsgemeinde, aber
hier auf Poel sind sie bei uns im Gottesdienst.
Manche sind aus ehemals preußischen Gebieten
und ,,uniert" oder -ear ,.altlutherisch" (wir waren
immer lutherisch und bleiben einfach so!). Ge-
legentlich sind Mitglieder von Freikirchen, also
Baptisten, Methodisten oder Pfingstler, unter
uns. Und nicht wenige katholische Brüder und
Schwestern feiern mit uns Gottesdienst Sonntag
für Sonnta_e. Das ist für mich im gewissen Sinne
ein Vorgeschmack des Himmels! Das ist das,

was man in christlichen Kreisen ..ökumenisch"
nennt, und die Ökumene. die sich so - nämlich
wie selbstverständlich - einstellt. ist nach mei-
ner Meinung weit besser und beständiger und
erstrebenswerter als alles. was man von oben
diktiert und was immer ein wenig aufgesetzt und
zwanghaft wirkt. Nun feiem wir hier auf Poel
Gottesdienst nach altmecklenburgischer Weise.

Es ist letztlich die offizielle Gottesdienstform
seit der Reformation im Norden Deutschlands,
in Skandinavien und in den meisten lutherischen
Kirchen im Ausland. So haben unsere Väter und
Mütter Gottesdienst gefeiert. Für manche Pro-
testanten aus anderen Teilen Deutschlands wirkt
das sehr katholisch. Umgekehrt fühlen sich nicht
wenige Katholiken bei uns wie zuhause. Auch
viele Evangelische aus anderen Landeskirchen
oder Freikirchen finden es gut, dass es bei uns an-

ders ist als bei ihnen zuhause. Aber manche Gäste

finden es nicht gut, wie wir Gottesdienst feiem,
und meistens sagen sie auch offen und frank, was
sie denken. Den einen ist das nicht frei genug,
wohl nicht gefühlsbetont genug. Es wird beklagt,
dass das persönliche Zeugnis (also das Erzählen
von der eigenen Bekehrungsgeschichte). Straßen-

und Strandnrission. neuere.,.poppigere" Lieder
uncl ein ..of'fensives" Clrristentunr bei uns f'ehlen.

Den ündem ist das zu wenig katholisch - eben

imner noclr uncl letztlich doch evangelisch. Unci

beiden Gruppen von Kritikern sind wil wohl
nicht fl'omm genug ocler nicht reli_uiös -eenug.
Aber, liebe Poeler, das nriichte ich _uar nicht, dass

ich ocler wir bei der Feier urrserer Gottesdienste
auffallend fl'onrnr und religiös sindl
Ich bin schon zulrause und dann ersl recht wäh-
rend cles Studiurns cler Theolocie in Tübin-qen
geschult worden, dem Religiöserr zu ntisstrauen.
Die Reli-eion ist - für sich genommen - ein
Menschenwerk, ein Versuch des Menschen, sich
dem Göttlichen zu nähern. Die Chance. dass dies
clenr Menschen gelingt, ist relativ gering. und
allenr, was man tut. unr eine reli-eiöse Stimmurrg
zu erzeugen ocier url sich clas Gefiihl zu geben,
Gott näher zu stehen. hatict immer cler Eindruck
von Willkür an. Und u enn de r religiöse Mensch
es bunt treibt. uenn er nreint. er w[irde durclt
bunte Zerenronierr. durcl.r Ekstase odel durch
e inen aufTal lc'nd ..he i I i-een'' Lebensrvandel dent
Göttlichen nahe kontrnen. habe ich da - in gut
lutherischer Tradition - meine Zweifel.
Der christliche Glaube - auch wenn er nicht
ohne religiöse Formen sein kann - ist viel näher
an denr Menschen dran als alles. was der Mensch
tut, um sich zu überhöhen oder unr gläubig zu

erscheinen oder um eine Aura der Gönlichkeit
zu schaf'fen. Wir müssen nicht höher steigen, um
zu Gott zu komnren. Er kommt schon zu uns,

wo wir sincl . . . auf unserer Arbeit. in unseren
Familien. in Freucl und Leid. auch dorthin, wo
keiner außer uns wei13. q"ie es mit uns selber be-

stellt ist. Man denke nur an Jesus und an seinen

Urngang mit den Menschen. Und weil Gott die
Menschen abholt. wo sie sind, möchte ich als

Pastor mich nicht über Sie erheben, sondem un-
ter ihnen und mit ihnen leben. Ich jage deshalb
lieber mit Ihnen zusammen eine Sterke über die
Felder Poels, als dass ich in einer Nische sitze
und einen Mangel an Frömmigkeit beklage. Und
ich möchte mich viel lieber mit Ihnen wieder in
der,,lnsel" treffen als in irgendeinem religiösen

- Milieu. wo sowohl Sie als auch ich uns fehl
am Platz fühlten. Und ich rnöchte lieber mit
Ihnen - ganz gleich. wer Sie sind - Gottesdienst
feiern als mit einem Verein. wo jeder sich für
,,holier than thou" hält, wo also jeder sich für
heiliger als den Menschen neben sich hält. Na-
türlich möchte ich Ihnen ,,Ihr" Pastor sein und
Ihnen helfen, dass Sie Gon als einen gnädigen
Gott in Ihrem Leben entdecken. und ich würde
mich freuen, wenn möglichst viele Menschen
den Gottesdienst mit uns mitfeiem würden. Das

möge Gott zu seiner Zeit geben. Aber der Gott,
an den ich glaube, ist kein Kleinkrämer, der auf
Heller und Pfennig mit uns abrechnet, und auch
kein Spießbürger, der nur in einem eng gefassten
Milieu glücklich ist, und auch kein Ebenbild
von mir, das meine Vorlieben und Abneigungen
deckungsgleich teilt, sondem der Gon, der uns

alle im Leben und im Sterben hoffen lässt. Dass

er dieser Gott ist, soll Gott selbst uns allen nahe

bringen - an dem Ort, wo wir leben und so wie
es uns gut tut, hier so und dort eben anders.

Es grül3t Sie herzlich Ihr Pastor Dr. M. Grell!



G ESCH ICHTLICH ES

Die lnsel Poel im Bild alter Landkarten (Vl)

Die lnsel Poel - Kupferstich aus dem
,,Theatrum Europäum Xl r682"

I Seite I I

Sieben Jahre nach dem Geschehen erschien in
M. Merians,,Theatrum Europilum" die Darstel-
lung ,.Die Insul Pölen nahe bey der Staat Wisnrar
liegent, welche von Ihro Churfürstlichen Durch-
luucht zu Brlrrdenburg eingenommen worlen ist

1675." Die Darstellung der Insel mit den Ort-
schaften ist sehr fantasievoll und durchaus nicht
exakt. Die Lübschen Hospitaldörf'er liegen noch
einigermal3en richtig. Timmendorf erscheint als

,,Därnsdorf'. Printzerrhoff ist das damals noch
östlich von Kaltenhof existierende ..Prienshofl'.
Malgau und Gollfi als Malchow und Golwitz
sind verkehrt ange-eeben.

Eingetragen ist die damals auf der Schanze
bei Fährdorf stehende Windrnühle. aber eben

nicht lagerichtig, denn die Schanze ist rich-
tig an der Brücke ein-eetragen. Die Bedeutung
der Karte liegt aber darin, dass sie die einzige
zeitgenössische Darstellun-e des Schlosses sanrt
den Nebengebäuden in der Festun-u zeiet. Der
Kartenausschnitt zei,et das, wobei .,Gardorffl'
Kirchdorf ist.
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Poeler Schlossmarkt präsentierte sich zum fünften Mal
ln den Wallanla-een des ehemaligen Poeler
Schlosses fand anr 15. Juli 2006 der fünfte
Poeler Schlossrnarkt statt.
Die Jagdhornbläser zeigten ihr Können unci

eriifTneten mit eineni Halali den Markt. Wie
inrrner hatten clie Aussteller ihre Stünde mit ei-
nem reichhaltigen regionalen An-uebot liir Giiste
und Einheirnische geftillt. Neben traditionellen
Handwerken, wie dem Spinnen von Schatwolle
und der Fertigung von Tabakspt'eif'en. stellten
iruch mehrere Künstler ihre Ölgernrilde. Aqur-
relle und mirritim geprügten Schrnuck und Sou-
venire zur.r.r Bestaunen und Elwerb aus. Dulch
clie Mitarbeiter des Kinder-uartens wurde den
jtingsten Besuchern mit Spielen und Bnsteleien
Unterhaltun-u und Kulzweil-eeboten. Für die ku-
linarische Umrahnung wurden auf dem Poeler
Schlossmarkt Getränke. Eis und deftige Speisen,
wie Rriucherfisch von Fischer Mirow und Wild-
gulasch von der Poeler Jagd-uenossenschaft,
an-qeboten. Mit einen-r Autiritt der Gruppe ..Five
men on the Rocks" firnd der Poeler Schlossrlarkt
am Abend sein Ende Gubriele Rit lttct
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Lohn- und Was können
Einkommensteuer wir für

Sie tun?

Wir helfen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärung für Arbeitnehmer über

das Kindergeld bis zur Eigenheimzulage.

Lohn. und Einkommensteuer
Hilfe.Ring Deutschland e.V.

(Lohnsteuerhilleverein)

23999 Kirchdorf/Poel Kieckelbergstraße 8 A
Tel.:03 84 25/2 05 70 Fax:03 84 2512 12 80
Mobil-Tel.: 0171 13486624 E-l\.4ail: brunhilde.hahn@LHRD.com

lhr Vertrquen
ist uns Vepflichtung!

Bestcrttungsunternehmen

Dieler Honsen e-ox

Tog und Nochl
Tel.:03841 1213477

Lübsche SlroBe 127 - Wismor
gegenüber Einkoufszenlrum Burgwoll

ANZEIGEN

MEHR ZÄHNE AtS DER
wErssE HAr 3
üXtrt. ink Mwst qli.i'

Premium Partner
La ndm asch i nen- u nd Fa h rzeugvertrieb

Dort Mecklenburg GmbH
Am Wallensteingraben 6A. 23972 Dorf Mecklenburg

Tel.: 03841 790918 . Fax: 790942
lmv.mecklenburg@!online.de . wwwlandmaschinen,venrieb de

Das August-Wetter nach dem
Hundertjährigen Kalender

l. bis 8. heiter und warm, bis zum I 1. regnerisch,
12.bis22. sehr warm, dann bis zum 26. Regen,
27 . bis 31. wieder heiter und warm.

Wir sind umgezogen!
Besuchen Sie uns am Schwarzen

Busch in unseren neuen

Geschäftsräumen im
Sonnenweg 5 f,

in der neuen Ladenzeile.

Poeler Immobilien @
Schwarzer Busch. Sonnenweg 5 f

23999 Insel Poel
Tel.: 038425 42099 Fax:038425 42157

www.poelerimmobilien.de

POELER IMMOBILIEN
Der Makler auf der Insel

Am Schwarzen Busch
Verkirul'- Vernrietun_g - Beratung - Gutachten

WIR SLICHEN LAUFEND FÜR
VORGEMERKTE KUNDEN

. Ferienhiiuser

. Ferienr.l'ohnunsen

. Grunclstücke

Poeler hnrnobilien
Schu'arzer Busch, Sonnenwe-g -5 f

23999 lnsel Poel
Tel.: 038,12-5 -12099 Fax: 038425 42151

rvu w.poelerimrnobi lien.de

Anzeigen; und Redaktionsgchluss füi den Monat September ist der 18. August 2006.
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übernommen.
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Viel zu tun

Nicht nur das Ernten und
Konservieren stehen im Vor-
dergrund wie das von Boh-
nen. Erbsen, Gurken usw., sondern es kann auch
nachgepflanzt und gesät werden. Auf abgeern-
tete Beete kann Grünkohl gepflanzt werden und
f ür eine Aussat stehen Radieschen. Wintersalat.
Schwarzwurzeln, Frühlingszwiebeln und Möh-
ren. die überwintern sollen, an. Flächen, die
nicht wieder bestellt werden sollen, können mit
einer Gründüngung -eeschützt und der Boden
verbessert r,"erden. Dabei ist darauf zu achten.
dass die Grtindüngungspflanzen nicht der glei-
chen Pfl anzentiuri I ie wie die vorange-eangenen

bzw. nachlblsenden Gemüsepflanzen angehö-
ren. Sonst könnte es sein. dass sich im Boden
lebende Erreger besonders verntehren und eine
Übertra-eung von Krankheiten uncl Schädl i ngen
unvernreidlich eintritt. Es irerden aulJerdent die
gleichen Niihrstotte bevorzugt verbraucht. So
dürl'en Gelbserrl. Rups und Ölrettich nichl vor'

Kohlgewächsen. Renich und Radies stehen und
Leguminosen wie Lupine. Luzerne nicht vor
Erbsen und Bohnen.
Beim Beerenobst wird nach der Emte ein Aus-
lichten vorgenommen und Hin-rbeerruten über
dem Boden abgeschnitten, ebenso schwache
Nebentriebe. Bei den Eldbeeren ist einc Neu-
pflanzung ietzt günstig vorzunehnren.
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